Gemeinderat


17. Wahlperiode


2. Sitzung vom 23. Mai 2001


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik und Günther Reiter.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Helga Klier, Marianne Klicka, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia Sommer-Smolik, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Ursula Lettner und Mag Heidemarie Unterreiner sowie StR Mag Maria Vassilakou. 


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 0001/GM/01�KGR) GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:


Der internationale autofreie Tag findet dieses Jahr am 22. September statt. Werden Sie sich vehementer als Ihr Vorgänger dafür einsetzen, dass dieser auch in Wien diesen Namen verdient?


2. Anfrage (PrZ 0001/GM/01�KVP) GR Dr Matthias Tschirf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


Ist im Jahr 2001 mit Gebührenerhöhungen insbesondere im Bereich Müll, Wasser und Abwasser zu rechnen?


3. Anfrage (PrZ 0001/GM/01�KFP) GR Mag Hilmar Kabas an den Bürgermeister: 


In Ihrem Wahlprogramm haben Sie den Wienerinnen und Wienern versprochen, 50 000 neue Parkplätze und in allen Wohnvierteln für jede Wohnung einen Parkplatz zu schaffen. Wie gedenken Sie nun, Ihre Ankündigung umzusetzen?


4. Anfrage (PrZ 0003/GM/01�KSP) GR Dkfm Dr Ernst Maurer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr: 


Im Zuge Ihres Amtsantritts haben Sie als eines Ihrer Projekte die Ausarbeitung eines "Masterplans für Verkehr" angekündigt. Welches Ziel streben Sie mit diesem Masterplan an beziehungsweise welche Maßnahmen soll er beinhalten?


5. Anfrage (PrZ 0002/GM/01�KGR) GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport:


Der Bund kürzt Hunderte Dienstposten an Wiens Pflichtschulen. Die Wiener SPÖ hat im Wahlkampf versprochen, dass es zu keinen Einsparungen im Bildungsbereich kommen wird. Wird die Gemeinde angesichts dessen eigene Budgetmittel zur Verfügung stellen, um Bildungsabbau und Innovationsstopp zu verhindern?


 3. (PrZ 1/AG/01) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Susanne Jerusalem eine Aussprache über das Thema "Grüne fordern Wahlversprechen der SPÖ ein: Keine Kürzungen im Wiener Pflichtschulbereich!" statt.


(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Ing Herbert RUDOLPH, Heinz Vettermann, Mag Rüdiger Maresch, Dr Andreas Salcher, Johann Römer und Mag Sonja Wehsely.)


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 10, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 5 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 8 schriftliche Anfragen eingebracht: 


(PrZ 21/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend den Beitrag der Stadt Wien zur Erhaltung des Marchfeldkanals auf dem Gebiet des 21. Bezirks.


(PrZ 22/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Finanzierung des Verbands Wiener Volksbildung.


(PrZ 23/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Planstellen für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten/Klinische Psychologinnen und Klinische Psychologen an den Wiener Krankenanstalten.


(PrZ 24/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Apotheken und Medikamentendepots in den Krankenanstalten und Pflegeheimen des Wiener Krankenanstaltenverbunds beziehungsweise der Unternehmung Wiener Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 25/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Zukunft der Ignaz-Semmel-weis-Frauenklinik.


(PrZ 26/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Praktikumsstellen für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten an den Krankenanstalten des Wiener Krankenanstaltenverbunds.


(PrZ 27/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt, Gesundheits- und Spitalswesen sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Mobilfunkmasten.


(PrZ 28/GF/01) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend das Gutachterverfahren "Informationspavillons und Nationalparkhaus Lobau".


(PrZ 29/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Reduktion der Ozonbelastung.


(PrZ 30/GF/01) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe �
Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend THEWOSAN-Förderungen, Teil 2.


(PrZ 34/GF/01) Anfrage der GRe Gerhard Pfeiffer und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Parkscheine für gebührenpflichtiges und gebührenfreies Kurzparken.


(PrZ 35/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Errichtung eines Kinderbauernhofs.


(PrZ 36/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Ausgestaltung und Zukunft der Umweltmeile.


(PrZ 37/GF/01) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister, betreffend Aufgabendefinition des Beauftragten Wiens für Restitutions- und Zwangsarbeiterfragen.


(PrZ 38/GF/01) Anfrage der GRe DDr Bernhard Görg und Dr Matthias Tschirf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Vorbereitung der Wiener Stadtwerke Holding AG beziehungsweise Wienstrom GmbH auf die Strommarktliberalisierung.


(PrZ 11/GF/01) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an den Bürgermeister, betreffend Wahlwerbung am 25. März 2001, der Tag der Wiener Gemeinderatswahl 2001.


(PrZ 12/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Projektkatalog.


(PrZ 13/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Auslastung von Schulstandorten.


(PrZ 14/GF/01) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache, Mag Helmut Kowarik und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend unglaublicher Spitals-Skandal in Lainz – Bauarbeiten in Krankenzimmern neben frisch operierten Patienten.


(PrZ 15/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Info-Kampagne bezüglich "Plötzlicher Kindstod".


(PrZ 16/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Bebauung des Westbahnhofgeländes.


(PrZ 17/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Planung von Hochhausbauten beziehungsweise Aufstockungen von Häusern im Bereich Neubaugürtel, Mariahilfer Gürtel und Sechshauser Gürtel.


(PrZ 18/GF/01) Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski und Heike Zheden an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Realisierung der "Umfahrung Breitenlee" sowie Sanierung der Breitenleerstraße.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von den Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2:


(PrZ 31/GAt/01) Der Antrag der GRe Waltraud Cecile Cordon und Mag Rüdiger Maresch, betreffend ehemalige Hauptbücherei Skodagasse – H.C. Artmann-Haus, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 32/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr sowie Freundinnen und Freunde, betreffend Totalreform der Architekturwettbewerbe der Stadt Wien, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 33/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend "Basler-Modell" zur Reduktion des Taubenbestands, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 19/GAt/01) Der Antrag der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Erklärung des Wienerwalds zum Nationalpark, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 20/GAt/01) Der Antrag der GRe Josef Wagner, Ing Gunther Wolfram und Henriette FRANK, betreffend Beschleunigung von Verlassenschaftsabhandlungen, Gemeindewohnungen betreffend, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Josefa Tomsik feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 56/01-GIF, P 1) Dienstvorschrift für Lehrlinge 1996; Änderung (Beilage Nr 116/2001).


(PrZ 21/01-GFW, P 2) Der Entwurf für eine Verordnung des Wiener Gemeinderats, mit der der Beschluss des Wiener Gemeinderats über die Ausschreibung einer Abgabe von öffentlichen Ankündigungen im Gebiet der Stadt Wien aufgehoben wird, wird zum Beschluss erhoben.


(PrZ 95/01-MDBLTG, P 3) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Für die Aktion "Wien hilft Belgrad" wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 5 000 000 ATS gewährt.


(PrZ 103/01-MDBLTG, P 4) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Für den Ankauf von medizinischen Gütern wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 300 000 ATS gewährt.


(PrZ 26/01-GJS, P 8) Die Subvention an das Katholische Bildungswerk der Erzdiözese Wien zur Unterstützung seiner �
Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien laut Magistratsbe-richt für das Jahr 2001 in der Höhe von 550 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben. 


(PrZ 3/01-GJS, P 12) Der Bericht über die Vergabe der Mittel des Fonds zur Förderung von Selbsthilfegruppen im Gesamtbetrag von 915 000 ATS für das Jahr 2000 wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 


(PrZ 119/01-MDBLTG, P 13) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Verein "Caritas der Erzdiözese Wien" den vorgelegten Vertrag betreffend die Führung eines Obdachlosenwohnhauses mit jährlichen Kosten von rund 6 014 000 ATS (entspricht 437 054,42 EUR) inklusive Umsatzsteuer abzuschließen. Der anfallende Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/4292/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 31/01-GJS, P 15) Die MA  11 wird ermächtigt, mit gemeinnützigen Vereinen beziehungsweise Trägern hinsichtlich der Führung von Mutter-Kind-Einrichtungen Übereinkommen entsprechend dem vorgelegten Entwurf mit jährlichen Gesamtkosten von rund 7 000 000 ATS (508 709,84 EUR) mit Wirksamkeit 1.4.2001 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von maximal 5 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/4110/768 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren auf Haushaltsstelle 1/4399/757 Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 24/01-GJS, P 16) Die Subvention an den Verein "Musik der Jugend" zur Durchführung seiner Aktivitäten 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 251 500 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben. 


(PrZ 57/01-M07, P 17) Als Mitgliedsbeitrag für die außerordentliche Mitgliedschaft von Wien im Theatererhalterverband österreichischer Bundesländer und Städte ist für das Geschäftsjahr 2001 ein Mitgliedsbeitrag in der Höhe von 26 760 ATS zu überweisen. Die Bedeckung des Betrags ist auf Haushaltsstelle 1/3240/726 im Voranschlag 2001 gegeben.


(PrZ 77/01-M07, P 18) Die Subvention an die Wiener Festwochen Gesellschaft m. b. H. für die Produktion "Le Nozze di Figaro" im Jahr 2001 in der Höhe von 2 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, im Voranschlag 2001, gegeben. 


(PrZ 78/01-M07, P 19) Die Subventionen für Nestroy-Projekte im Jahr 2001 werden laut Magistratsbericht in der Höhe von 700 000 ATS (Erstes Wiener Lesetheater 100 000 ATS, Theatermanufaktur 250 000 ATS, Verein für Literatur - Neue Volkskomödie 350 000 ATS) genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 87/01-M07, P 20) Dem Magistrat wird zur Bewilligung von Subventionen im Bereich der Bau- und Investitionskosten im Jahr 2001 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 23 000 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/775, im Voranschlag 2001, gegeben. 


(PrZ 71/01-M07, P 21) Die Subvention an die Israelitische Kultusgemeinde in der Höhe von 450 000 ATS wird genehmigt. Die Kosten sind auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 bedeckt.


(PrZ 91/01-M07, P 22) Die Subventionen an 


Voice Mania Kulturverein�
200 000 ATS�
(14 534,57 EUR)�
�
Wiener Volksliedwerk�
700 000 ATS�
(50 870,98 EUR)�
�
Österreichisches Volksliedwerk�
295 000 ATS�
(21 438,49 EUR)�
�
Kulturverein Narrendattel�
100 000 ATS�
( 7 267,28 EUR)�
�
werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben. 


(PrZ 58/01-M07, P 23) Die Subvention an den Verein AICE - Vereinigung für Internationalen Kulturaustausch in Höhe von 850 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 59/01-M07, P 24) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Der Vereinigung bildender Künstler, Wiener Secession, wird ein Investitionskostenzuschuss in Form einer Subvention in Höhe von 1 150 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 85/01-M07, P 25) Die Subvention an den Verein "Österreichische Gesellschaft für Architektur" in der Höhe von 150 000 ATS für die Ausstellung "Anna-Lülja Praun" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 


(PrZ 37/01-M07, P 26) Die Jahressubvention an das Drehbuch Forum Wien für das Jahr 2001 in Höhe von 350 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 2001 gegeben.


(PrZ 38/01-M07, P 27) Das Vorhaben Wiener Kinoförderung, die Investitionsförderung und der Wiener Kinopreis für das Jahr 2001 mit Gesamtkosten in Höhe von 10 000 000 ATS werden laut Magistratsbericht als Rahmenbetrag genehmigt. Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, gemäß § 88 Abs 4 der Wiener Stadtverfassung diese Förderungen aus diesem Rahmenbetrag zu vergeben. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/775 gegeben.


(PrZ 53/01-M07, P 29) Die Subvention für die Sommerkinoveranstaltungen im Jahr 2001 in Höhe von 1 900 000 ATS (Filmarchiv Austria 500 000 ATS, St Balbach Art Produktion 100 000 ATS und Verein Freiluftkino 1 300 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2001 gegeben.


(PrZ 76/01-M07, P 30) Die Subvention an den Kulturverein Alsergrund in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben. 


(PrZ 90/01-M07, P 31) Die Subvention an den Kulturverein Offerte im Jahr 2001 für die Durchführung der Veranstaltungsreihe "CHinA 2001 - Schweiz in Österreich" in �
der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voran-schlags 2001, gegeben.


(PrZ 40/01-M07, P 32) Dem Wiener Tourismusverband wird für das Jahr 2000 aus dem Erträgnis der Ortstaxe eine Nachtragssubvention in der Höhe von 15 348 337,54 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist. 


(PrZ 54/01-M07, P 33) Die Subvention an die Schubert-Gesellschaft Wien-Lichtental in Höhe von 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.


(PrZ 75/01-M07, P 34) Die MA 7 - Kultur wird ermächtigt, mit dem Theater Brett eine 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2001 bis 2003 abzuschließen. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 86/01-M07, P 35) Die MA 7 - Kultur wird ermächtigt, mit dem Theater des Augenblicks eine 3-Jahresverein-barung für die Jahre 2001 bis 2003 abzuschließen. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 143/00-GGS, P 37) Die Abschreibung der aushaftenden Pflegegebühren in der Höhe von 3 310 600 ATS für die stationäre Behandlung von Frau Habibovic Hamida in der Krankenanstalt Rudolfstiftung in der Zeit vom 30.9.1997 bis 21.1.1999 ist vorzunehmen.


(PrZ 18/01-GPZ, P 40) Plan Nr 7343: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kastanienallee, Kundratstraße, Kerschensteinergasse, Längenfeldgasse, Linienzug 1-7 (Bezirksgrenze), Kundrat-straße, Karplusgasse, Unter-Meidlinger-Straße, Köglergasse und Wienerbergstraße (Bezirksgrenzen) sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 119/2001).


(PrZ 278/01-MDBLTG, P 41) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Das Vorhaben des Straßenneubaus in 11, Straße 9194 von der Guglgasse bis zur Eynzinggasse und die Anpassung des Kreuzungsplateaus in 3, Modecenterstraße/Guglgasse mit Gesamtkosten in Höhe von 27 100 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 25 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in Höhe von 2 100 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 245/01-MDBLTG, P 44) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 18 wird ermächtigt, mit der Dom & Metropolitankirche St. Stephan den vorgelegten Vertrag über die Durchführung des EU-Gemeinschaftsprojekts "Cathedral IT" mit einmaligen Kosten von 1 750 000 ATS abzuschließen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0311/754 gegeben.


(PrZ 35/01-GPZ, P 45) Plan Nr 7379: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Prager Straße und Linienzug 1-9 (Prager Straße, Trasse ÖBB Nordwestbahn, Rihosekgasse, Winkeläckerstraße) im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf und Jedlesee (Beilage Nr 120/2001).


(PrZ 48/01-GPZ, P 46) Plan Nr 7075: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Leopoldauer Straße, Freytaggasse, Schloßhofer Straße, Linienzug 1-2 (Trasse Nordbahn), Bundesstraße 3, Linienzug 3-4 und Bundesstraße 3 im 21. Bezirk, KatG Floridsdorf und Donaufeld (Beilage Nr 121/2001).


(PrZ 73/01-GSV, P 49) Der Entwurf für eine Äußerung des Gemeinderats an den Verfassungsgerichtshof, betreffend die Anfechtung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes, Plandokument Nr. 5777, wird zum Beschluss erhoben.


(PrZ 170/01-MDBLTG, P 50) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 29 wird ermächtigt, mit der Fa Gesellschaft für Bauwesen GmbH, 23, Dr-Gonda-Gasse 7, einen Vertrag über laufende Baumeisterarbeiten unter Zugrundelegung des Angebots vom 16. Jänner 2001 als Rahmenvertrag für die Zeit von drei Jahren mit Gesamtkosten von 15 000 000 ATS abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 4 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6122/611 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 171/01-MDBLTG, P 51) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 29 wird ermächtigt, mit der Fa KMB Metallbau GmbH, 21, Schererstraße 16, einen Vertrag über laufende Stahlbau- und Konstruktionsschlosserarbeiten unter Zugrundelegung des Angebots vom 16. Jänner 2001 als Rahmenvertrag für die Zeit von drei Jahren mit Gesamtkosten von 10 000 000 ATS abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 2 800 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6122/611 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 58/01-GSV, P 52) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "Help Desk Institut für den deutschsprachigen Raum H.D.I.e.V." ab 1.1.2001 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.


(PrZ 61/01-GSV, P 55) Die Subvention an den Verein zur Förderung der Humanethologischen Forschung für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts- und Honorarkosten sowie der Kosten für die Bewerbung im Rahmen der Tagung "Grenzen des Menschseins: Grenzen der Menschheit" im Jahr 2001 in der Höhe von 180 000 ATS (13 081,11 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 62/01-GSV, P 56) Die Subvention an die Thomas Bernhard Privatstiftung für die Durchführung des Symposions "Wissenschaft als Finsternis" im Jahr 2001 in der Höhe �
von 170 000 ATS (12 354,38 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 63/01-GSV, P 57) Die Subvention an die Österreichische Gesellschaft für Raumplanung für die Durchführung der "Festwoche der Österreichischen Raumplanung" im Jahr 2001 in der Höhe von 170 000 ATS (12 354,38 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 64/01-GSV, P 58) Die Subvention an die Österreichische Gesellschaft für Architektur für das Symposion "Zukunft Wohnen" im Jahr 2001 in der Höhe von 115 000 ATS (8 357,38 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 66/01-GSV, P 60) Die Subvention an die Sigmund Freud-Gesellschaft für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 300 000 ATS (21 801,85 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 67/01-GSV, P 61) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 700 000 ATS (50 870,98 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 68/01-GSV, P 62) Die Subvention an das Österreichische Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum für die Durchführung der Ausstellungen im Rahmen der "Galerie der Sammler" im Jahr 2001 in der Höhe von 500 000 ATS (36 336,42 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 69/01-GSV, P 63) Die Subvention an die Evangelische Akademie Wien für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 550 000 ATS (39 970,06 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 70/01-GSV, P 64) Die Subvention an die Internationale Schönberg Gesellschaft für die Durchführung des Forschungsprojekts "Arnold Schönberg - Interpretationen seiner Werke" in der Höhe von 120 000 ATS (8 720,74 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 47/01-GPZ, P 66) Plan Nr 7375: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenleer Straße, Ziegelhofstraße, Bibernellweg, Spargelfeldstraße, Oberfeldgasse und Süßenbrunner Straße im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten und Breitenlee (Beilage Nr 125/2001).


(PrZ 15/01-GUV, P 67) Die Subvention an den Verein "Wiener Pfadfinder und Pfadfinderinnen (WPP)" in Höhe von 285 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.


(PrZ 17/01-GUV, P 68) Die Umweltschutzabteilung des Magistrats der Stadt Wien wird ermächtigt, Förderungsmittel in Höhe von 100 000 ATS für innovative Diplomarbeiten, Dissertationen, Arbeiten von wissenschaftlichen Vereinigungen und geistige Leistungen von entsprechend qualifizierten Einzelpersonen auf dem Gebiet des Umweltschutzes zuzuerkennen. Die Auswahl wird von einer Kommission der MA 22 getroffen. Die Förderungsmittel im Ausmaß von 100 000 ATS finden ihre Bedeckung im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/5010/757.


(PrZ 74/01-GUV, P 69) Das Vorhaben "ÖkoKauf Wien" mit Gesamtkosten von 16 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 4 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/5010/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 36/01-GUV, P 70) Beschluss des Gemeinderats über die Festsetzung eines tarifmäßigen Entgelts für die laufende Instandhaltung von Grünflächen im Jahr 2002. 


§ 1. (1) Für die laufende, von der MA 42 – Stadtgarten-amt zu besorgende Instandhaltung der im § 3 bezeichneten Grünflächen einschließlich der dazugehörigen Wasser- und Kanalisationsanlagen, Wege, Umzäunungen, Einfriedungen und sonstige Grundstückseinrichtungen sowie für kleinere, der Sicherheit dienende unaufschiebbare Herstellungsmaßnahmen wird für die MA 42 - Stadtgartenamt ein tarifmäßiges Entgelt zur Abgeltung der aus der Beschaffung der dafür erforderlichen Wirtschaftsgüter sowie aus deren Instandhaltung und aus der allfälligen Beauftragung von Kontrahenten entstehenden Kosten festgesetzt. Zu diesen Wirtschaftsgütern zählen 


a) Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens, wie Fahrzeuge, Maschinen, Werkzeuge, sonstige Erzeugungshilfsmittel und Betriebsausstattung (zum Beispiel Leitern, Wasser- und Streugutbehälter),


b) Roh- und Hilfsstoffe, wie pflanzliche und tierische Rohstoffe, Stahl, Eisen, Draht, Blech und fertigbezogene Teile,


c) Betriebsstoffe, wie Treibstoffe, Schmier- und Schleifmittel, chemische und sonstige artverwandte Mittel.


Die laufende Instandhaltung umfasst


a) Die Reinigung, einschließlich der winterlichen Betreuung nach § 93 StVO und der Betreuungspflicht nach § 92 Abs 3 StVO, der Rasen- und Wegeflächen, Papierkörbe und sonstige Gegenstände, 


b) die Bewässerung der Rasenflächen, Sträucher und Bäume, 


c) das Mähen,


d) die Pflege der Sträucher und Bäume,


e) Kontrollmaßnahmen, insbesondere bei Spielplätzen, Alleen, Gittern und so weiter,


f) Sofortmaßnahmen bei Gefahr im Verzug, einschließlich der Behebung von Schäden


§ 2. Das tarifmäßige Entgelt beträgt für das Jahr 2002


a) Für Grünflächen mit besonderem Pflegeaufwand sowie für Pflanzenbehälter 5,28 ATS je Quadratmeter, bei Pflanzenbehältern ist auf Grund der hohen Pflegeintensität jeweils ein Äquivalent von 120 Quadratmetern Grünfläche zugrunde zu legen.


b) Für Grünflächen mit normalem Pflegeaufwand 3,96 ATS je Quadratmeter.


c) Für Grünflächen mit geringem Pflegeaufwand 2,64 ATS je Quadratmeter.


d) Für Grünflächen mit sehr geringem Pflegeaufwand 0,90 ATS je Quadratmeter


§ 3. Unter Grünflächen im Sinne dieses Beschlusses sind �
alle gärtnerisch ausgestalteten, von der MA 42 verwalteten Flächen zu verstehen, ebenso Grünanlagen im Verlaufe öffentlicher Verkehrsflächen (ausgenommen Bundesstraßen), nicht jedoch natürlich bewachsene Straßenbankette. 


(PrZ 98/01-GUV, P 71) Die Erhöhung des Sachkredits für das Vorhaben "Wiener Kanalbetriebssystem - Steuerung mit RTC" von 18 900 000 ATS auf 70 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 17 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 92/01-GUV, P 72) Das Vorhaben Behälter Breitensee - Innenarbeiten mit Gesamtkosten in Höhe von 9 900 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 7 500 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 3/01-GWS, P 73) Der Kauf des Gstes 739, EZ 99, KatG Oberlaa Land, von Frau Maria Zador zu den im Bericht der MA 69 vom 20.12.2000, Zl MA 69-1-T-10/113/96, angeführten Bedingungen wird genehmigt. 


(PrZ 156/01-GWS, P 74) Der Verkauf der Gste 105/1-4, 106/1-2, und 107/1-2, alle EZ 309, KatG Eßling, an die Siedlungs-Union, Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 6.4.2001, Zl MA 69-1-T-22/322/2000, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 162/01-GWS, P 75) Der Kauf der Liegenschaft EZ 325, KatG Hirschstetten, zu je einem Drittel von Herrn Hans Auer, Frau Grete Pollak und Herrn Alfred Bauer, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 6.4.2001, Zl MA 69-1-T-22/1065/97, angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 202/01-GWS, P 77) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 141, KatG Alsergrund, notwendigen Transaktion, d i Verkauf einer Teilfläche des Gstes 1417, in EZ 2098 öG, KatG Alsergrund, an die Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter zwecks Einbeziehung in den zu schaffenden Bauplatz A, zu den im Bericht der MA 69 vom 27.4.2001, Zl MA 69-1-T-9/11/96, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 169/01-GWS, P 79) Das Vorhaben die Durchführung des Bedienstetenschutzes in diversen hoheitlich veranschlagten Magistratsabteilungen mit Gesamtkosten in der Höhe von 37 800 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 9 300 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0292/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 23/01-GWS, P 80) Die Stadt Wien stellt gemäß § 5 Abs 2 Stadterneuerungsgesetz an die Wiener Landesregierung den Antrag auf Erlassung einer Verordnung, mit der die Verordnung der Wiener Landesregierung, LGBl für Wien Nr 5/1995, mit der ein Teil des Wiener Gemeindegebiets zum Assanierungsgebiet erklärt wurde, aufgehoben wird. 


(PrZ 36/01-GFW, P 81) Die Subventionen beziehungsweise Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 7 165 611 ATS (entspricht 520 745,26 EUR) werden genehmigt, und zwar: 


Haushaltsstelle�
�
ATS�
(entspricht EUR)�
�
1/0600/757�
Wiener Psychoanalytische Vereinigung�



430 000�



31 249,32�
�
1/0600/757�
Weltbund der Österreicher im Ausland�



98 762�



7 177,31�
�
1/0600/777�
Institut der Barmherzigkeit�
2 023 435�
147 048,76�
�
1/0600/777�
Institut der Barmherzigkeit�
1 311 186�
95 287,60�
�
1/0600/777�
Institut der Barmherzigkeit�
1 152 228�
83 735,67�
�
1/0610/757�
Verein zur Förderung von Wohnraumbeschaffung – WOBES�



1 200 000�



87 207,40�
�
1/0610/757�
Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum�






950 000�






69 039,19�
�
�
�
7 165 611�
520 745,26�
�
(PrZ 4/01-GGS, P 83) Das Vorhaben "Allgemeines Krankenhaus - Universitätsklinik für Kinder und Jugendheilkunde - Umbaumaßnahmen in den Ebenen 07, 10 und 12" mit Gesamtkosten in Höhe von 54 122 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 10 575 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8591/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 11/01-GUV, P 85) Das Vorhaben Vertragsverlängerung der bestehenden Kontrahentenverträge der nachfolgend angeführten Firmen, bei Gesamtkosten in Höhe von 70 000 000 ATS, wird bis unten angeführten Terminen genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 50 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/612 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Folgejahr Vorsorge zu treffen.


Für HSKI – Hauptsammelkanäle und Sonderbauwerke südlich der Donau an die Firma EXOCA–Bau Ges.m.b.H., 23, Triester Straße 345 – Verlängerung bis 30. April 2002


Für HSKII – Hauptsammelkanäle und Sonderbauwerke nördlich der Donau an die Firma EXOCA-Bau Ges.m.b.H., 23, Triester Straße 345 – Verlängerung bis 30. April 2002


Für die Bezirke 1., 2., 3., an die Firma EXOCA-Bau Ges.m.b.H., 23, Triester Straße 345 – Verlängerung bis 30. April 2002


Für die Bezirke 4., 5., 6., an die Firma GABAU Gartengestaltung und Deichgräberei Gesellschaft m.b.H., 23, Auf der Schanze 70 – Verlängerung bis 31. Oktober 2001 


Für die Bezirke 7., 8., 15., 16., an die Firma Suck Klaus, 17, Waldrandweg 6 – Verlängerung bis 31. Oktober 2001 


Für die Bezirke 9., 17., 18., 19., an die Firma SWIETELSKY Gesellschaft m.b.H., 1, Tuchlauben 11 – Verlängerung bis 31. Oktober 2001 


�
Für die Bezirke 10., 11., 23., an die Firma GABAU Gartengestaltung und Deichgräberei Gesellschaft m.b.H., 23, Auf der Schanze 70 – Verlängerung bis 31. Juli 2001


Für die Bezirke 12., 13., 14., an die Firma LEX & LEX GesmbH, 23, Triester Straße 345 – Verlängerung bis 31. Juli 2001


Für die Bezirke 20., 21., 22., an die Firma EXOCA-Bau Ges.m.b.H., 23, Triester Straße 345 – Verlängerung bis 31. Juli 2001.


(PrZ 16/01-GUV, P 86) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Die MA 30 wird ermächtigt, mit der Europäischen Gemeinschaft (vertreten durch die Kommission der Europäischen Gemeinschaft) den vorgelegten Vertrag Titel: "Sustainable socio-economic urban & rural development of the City of Hanoi/Vietnam based on the renewal of the water- and waste water system of the Network Area" ("SUSTAIN HANOI") VNM 008 Nr ALA/95/21-B7-3010/18 (Beilage 2) mit Gesamtkosten von 5 323 710,22 ATS (386 889,11 EUR) abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 3 400 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 84/01-GUV, P 87) Im Zuge des Rechnungsabschlusses 2000 wird für Darlehenstilgung laut VRV auf Haushaltsstelle 1/8520 die Post 346 eröffnet und im Voranschlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/8520/346 (derzeit zur Verfügung stehender Betrag 0 ATS) eine erste Überschreitung in der Höhe von 1 486 000 ATS genehmigt, die in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 1/8520/810 gedeckt werden kann. 


(PrZ 207/01-MDBLTG, P 89) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Bietgemeinschaft Held u Francke Baugesellschaft m.b.H., Bischoff & Co Bauges.m.b.H., Groll Bau Ges.m.b.H. hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und ARGE Rohrlegung hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach vorgenannten Jahresraten laut Magistratsbericht abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von zirka 14 500 000 ATS (12 500 000 ATS für Erd- und Baumeisterarbeiten, 2 000 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 208/01-MDBLTG, P 90) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Bietgemeinschaft Held u Francke Baugesellschaft m.b.H., Bischoff & Co Bauges.m.b.H., Groll Bau Ges.m.b.H. hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und ARGE Rohrlegung hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach vorgenannten Jahresraten laut Magistratsbericht abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von zirka 16 250 000 ATS (14 000 000 ATS für Erd- und Baumeisterarbeiten, 2 250 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 209/01-MDBLTG, P 91) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Bietgemeinschaft Gesellschaft für Bauwesen GmbH. und Baumeister Dipl Ing Franz Mörtinger & Co. hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH. hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach vorgenannten Jahresraten laut Magistratsbericht abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von zirka 14 600 000 ATS (12 600 000 ATS für Erd- und Baumeisterarbeiten, 2 000 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 210/01-MDBLTG, P 92) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Kommerzialrat Johann Uhl hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH. hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach vorgenannten Jahresraten laut Magistratsbericht abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von zirka 11 100 000 ATS (9 500 000 ATS für Erd- und Baumeisterarbeiten, 1 600 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Vorsitzende GR Josefa Tomsik nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 93, 94, 95, 84, 28, 36, 7, 9, 10, 11, 14, 76, 78, 5, 6, 82, 38, 39, 42, 43, 47, 48, 53, 54, 59, 65 und 88.





Auf Vorschlag der Vorsitzenden GR Josefa Tomsik beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Erheben der Hand vorzunehmen.


6. (PrZ 287/01-MDBLTG, P 93) Zu Mitgliedern (Dienst-gebervertretern) in den Vorstand der KFA werden gewählt:


auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats amtsf StR Mag Renate Brauner sowie die GRe Johann Hatzl, Martina Malyar, Anica Matzka-Dojder, Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch, Godwin Schuster, Erika Stubenvoll und Josefa Tomsik;


auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen StR Karin Landauer sowie die GRe Johann Römer und Michael Kreißl;


�
auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien die GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Korosec; 


auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus GR Dr Sigrid Pilz.





(PrZ 288/01-MDBLTG, P 94) Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats werden GR Dr Alois Mayer zum Vorsitzenden und GR Dr Kurt Stürzenbecher zum Beisitzer des Schiedsge-richts der KFA gewählt.


Auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen wird GR Dr Wilfried Serles zum Beisitzer des Schiedsgerichts der KFA gewählt.





(PrZ 289/01-MDBLTG, P 95) Zu Mitgliedern des Überwachungsausschusses der KFA werden gewählt:


auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats die GRe Franz Ekkamp und Marianne Klicka; 


auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen GR Mag Helmut Kowarik.





Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 55/01-M07, P 84) Für die Bedeckung einer Rücklage zur Errichtung und Führung eines Tanzhauses im Museumsquartier wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 17 500 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2000 auf Ansatz 3240, Förderung der darstellenden Kunst unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen zu verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 3240, Förderung der darstellenden Kunst, Post 775, Kapitaltransferzahlungen an Unternehmungen (ohne Kreditinstitute) zu decken ist.


(PrZ 39/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Marie Ringler, betreffend Sicherstellung der kulturellen Vielfalt im Museumsquartier, wird angenommen.


(Redner: GR Marie Ringer, die StRe Dr Peter Marboe und Johann Herzog sowie die GRe Gerda Themel, Dr Andreas Salcher, Mag Gerald Ebinger und Ernst Woller sowie amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny.)





Berichterstatterin: GR Elisabeth Vitouch


(PrZ 39/01-M07, P 28) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Die Subvention für das Jahr 2001 an den Wiener Film Fonds in Höhe von 110 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/777 gegeben.


(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Dr Andreas Salcher und Renate Winklbauer.)





Berichterstatterin: GR Nurten Yilmaz


(PrZ 88/01-M07, P 36) Dem Magistrat wird im Jahr 2001 für die Förderung von mehreren Projekten ein weiterer Rahmenbetrag in der Höhe von 3 000 000 ATS gewährt. �Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(Redner: Die GRe Mag Gerald Ebinger und Inge Zankl sowie amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny.)





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 123/01-MDBLTG, P 7) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Die MA 11 wird ermächtigt, mit der Österreichischen Gesellschaft für psychische Hygiene, Landesgeschäftsstelle für Wien, 9, Währinger Gürtel 18-20 ein Übereinkommen laut vorgelegtem Entwurf mit jährlichen Kosten von 1 765 950 EUR (24 300 001,79 ATS) mit Wirksamkeit 1. Jänner 2002 abzuschließen. Für die Bedeckung ist in den Folgejahren auf Haushaltsstelle 1/2590/757 Vorsorge zu treffen.


(Redner: GR Susanne Jerusalem.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Barbara Novak-Schild


(PrZ 30/01-GJS, P 9) Dem Magistrat wird zur Förderung von Vereinen, Gruppen und Projekten im Alternativbereich im Jahr 2001 laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 100 000 ATS genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl


(PrZ 34/01-GJS, P 10) Das Vorhaben Sanierung der Gebäude samt Außenanlagen im städtischen Strandbad Gänsehäufel, 22, Moissigasse 21, mit Gesamtkosten in der Höhe von 113 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 25 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8350/619 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 40/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe DDr Bernhard Görg und Dr Matthias Tschirf, betreffend Nichterhöhung der wichtigsten städtischen Gebühren und tarifmäßigen Entgelte, wird abgelehnt.


(Redner: Die GRe DDr Bernhard Görg und Mag Alexander Neuhuber.) 





Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl


(PrZ 39/01-GJS, P 11) Das Vorhaben Errichtung eines Kinderfreibeckens (Erlebnisbecken) im Freibereich des städtischen Bezirkshallenbades Brigittenau mit Gesamtkosten in der Höhe von 8 300 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 3 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8350/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Johann Römer und Erich VALENTIN.)





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 76/01-MDBLTG, P 14) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Dem Verein "t0/Institut für neue Kulturtechnologien/Public Netbase" wird gemäß Magistratsbericht eine �
Förderung in Höhe von 5 975 000 ATS gewährt.


(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Walter Strobl, Johann Römer und Heinz Vettermann.)





(Redner: GR Johann Römer zur Geschäftsordnung, tatsächliche Berichtigung von GR Marie Ringler sowie GR Dr Matthias Tschirf zur Geschäftsordnung.)





(Die Sitzung wird um 15.38 Uhr unterbrochen und um 15.46 Uhr wieder aufgenommen.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 163/01-GWS, P 76) Der Kauf des Gstes 523, EZ 1329, KatG Kagran, von Herrn Eibisberger und Miteigen-tümern, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 10.4.2001, Zl MA 69-1-T-22/543/98, angeführten Bedingungen genehmigt. 





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 155/01-GWS, P 78) Der Abschluss eines Mietvertrags zwischen der Stadt Wien und dem Verein Wiener Volksbildung für die unbefristete Überlassung des Volksbildungshauses Wiener Urania an den Verein Wiener Volksbildung wird unter den im vorliegenden Akt und vorgelegten Mietvertrag ersichtlichen Bedingungen genehmigt.


(Redner: Die GRe Henriette FRANK und Dkfm Dr Ernst Maurer.)





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 22/01-GFW, P 5) Der vorgelegte Entwurf einer Änderung der Verordnung des Wiener Gemeinderats, mit der für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen in Kurzparkzonen die Entrichtung einer Abgabe vorgeschrieben wird, wird genehmigt.


(PrZ 41/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Verwendung einstellbarer Parkscheine anstelle von violetten Kurzparkscheinen für gebührenfreies �10-Minuten-Parken in Wiener Kurzparkzonen, wird angenommen.


(Redner: Die GRe Gerhard Pfeiffer, Josef Wagner und Franz Ekkamp.)





Folgende 6 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 19/01-GFW, P 6) Die Subventionen beziehungsweise Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in Höhe von 16 351 393 ATS (entspricht 1 188 302,07 EUR) werden genehmigt, und zwar:


Haushaltsstelle�
�
ATS�
(entspricht EUR)�
�
1/0600/754�
Österreichische Raumordnungs-konferenz�
�902 570�
�65 592,32�
�
1/0600/757�
Verein Jugend am Werk�
6 241 188�
453 564,82�
�
- “ -�
Wiener Institut für internationale Wirtschaftsvergleiche�
�2 980 000�
�216 565,05�
�
�
- “ -�
Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung�
�1 200 123�
�87 216,34�
�
- “ -�
Dr. Karl Lueger-Institut - Verein Wiener Volksheime�
�1 200 000�
�87 207,40�
�
- “ -�
Fonds zur Unterstützung österreichischer Staatsbürger im Ausland�
��869 000�
��63 152,69�
�
- “ -�
Auslandsösterreicherwerk�
460 230�
33 446,22�
�
- “ -�
Wiener Fischereiausschuss�
433 445�
31 499,68�
�
- “ -�
Wiener Hilfswerk�
108 150�
7 859,57�
�
1/0600/777�
Verein Jugend am Werk�
952 687�
69 234,46�
�
1/0610/757�
Beirat für den Wiener Volks-prater�
�480 000�
�34 882,96�
�
- “ -�
Österreichische Orient-Gesellschaft Hammer-Purgstall�
�276 000�
�20 057,70�
�
- “ -�
Verein Wiener Familienbund�
248 000�
18 022,86�
�
�
�
16 351 393�
1 188 302,07�
�
(Über die Subventionsposition Dr Karl Lueger-Institut – Verein Wiener Volksheime sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 13/01-GFW, P 82) Der 1. periodische Bericht aus 2001 über zusammengefasste Überschreitungen für 2000, per 3 307 256 000 ATS, gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen (Beilage Nr 113/2001).





Berichterstatterin: GR Petra Bayr


(PrZ 53/01-GSV, P 38) Plan Nr 7311: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen ÖBB-Donauländebahn, Himberger Straße, Liesingbach, Pottendorfer Linie und Linienzug 1-2 im 10. und �
23. Bezirk, KatG Inzersdorf, Inzersdorf Stadt, Oberlaa Land, Oberlaa Stadt und Rothneusiedl (Beilage Nr 117/2001).





Berichterstatter: GR Christian Deutsch


(PrZ 10/01-GPZ, P 39) Plan Nr 7323: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Meischlgasse, Futterknechtgasse, Kinskygasse, unbenannte Verkehrsfläche (Code Nr 5894), Grawatschgasse, Stadtgrenze (zu Vösendorf - NÖ) und Erlaaer Straße im 23. Bezirk, KatG Erlaa (Beilage Nr 118/2001).





Berichterstatter: GR Christian Deutsch


(PrZ 45/01-GPZ, P 42) Für die Abgeltung von Fahrtkostenpauschalen anstatt Netzkarten wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4 000 ATS genehmigt, die im Voran-schlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/6102, Autobahnen, Be-triebliche Erhaltung unter der neu zu eröffnenden Post 560, Reisegebühren zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/6102/455 zu bedecken ist.





Berichterstatter: GR Karlheinz Hora


(PrZ 76/01-GSV, P 43) Plan Nr 7320: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Praterstraße, Praterstern, Stoffellagasse, Verbindungsbrücke, Donaukanal (Bezirksgrenze), Schwedenbrücke im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 und einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der BO für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 126/2001).





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 50/01-GPZ, P 47) Plan Nr 7377: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mitterhofergasse, Jedlersdorfer Straße, Trillergasse, Brünner Straße, Linienzug 1-5, Karl-Schäfer-Straße, Ignaz-Köck-Straße, Straße Code Nr 6318, Linienzug 6-8 und �Ödenburger Straße im 21. Bezirk, KatG Großjedlersdorf I, II und Strebersdorf (Beilage Nr 122/2001).


(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)





Folgende 6 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 54/01-GSV, P 48) Plan Nr 7332: Festsetzung des ��Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwi-schen B 229, Siemensstraße, Eipeldauer Straße, Bezirksgrenze (Eipeldauer Straße, Zehdengasse, Josef-Baumann-Gasse), Satzingerweg, Linienzug 1-3 und Josef-Brazdovics-Straße im 21. Bezirk, KatG Leopoldau und Kagran (Beilage Nr 123/2001).





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 27/01-GPZ, P 53) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 


Dem Verein Zukunft Wien wird für eine Machbarkeitsstudie "Vienna goes online" sowie für "Wirtschaft in der Schule" eine Subvention in Höhe von 985 000 ATS (71 582,74 EUR) gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt ist.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 60/01-GSV, P 54) Die Subvention an den Verein Wiener Journal für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 1 700 000 ATS (123 543,82 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 65/01-GSV, P 59) Die Subvention an die Initiative Minderheiten für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 400 000 ATS (29 069,13 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 37/01-GPZ, P 65) Plan Nr 7390: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Memlinggasse, Straße Code 6444 (verlängerte Burgkmairgasse), Niklas-Eslarn-Straße und Linienzug 1-2 (Cassinonestraße) im 22. Bezirk, KatG Eßling und Aspern (Beilage Nr 124/2001).





Berichterstatter: GR Erich VALENTIN


(PrZ 7/01-GUV, P 88) 1) Die erste Erhöhung des Sachkredits von 29 300 000 ATS um 1 510 000 ATS auf 30 810 000 ATS wird genehmigt. 2) Der Restbetrag in Höhe von 1 510 000 ATS ist im Voranschlag 2001 bedeckt. 





(Schluss um 16.36 Uhr.)
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